
Wettstar.de – 34. Preis der Deutschen Einheit 
 
Am 3. Oktober 1990 wurde der Preis der Deutschen Einheit, damals unter dem Patronat von Zino 
Davidoff, erstmals in Berlin-Hoppegarten gelaufen. George Augustus gewann damals für Scheich 
Mohammed Al Maktoum, im Training in Irland bei John Oxx, mit Johnny Murtagh im Sattel. Seitdem 
hat das Rennen seinen Charakter stets behalten, es war immer ein Gruppe-III-Rennen über 2000 
Meter am 3. Oktober.  
 
Wettstar.de – 34. Preis der Deutschen Einheit 
Gruppe III – 55.000 Euro – 2000 Meter – 3j. u. ältere 
 
Starterliste 
 
1 ATOSO (59kg), 5j. Wallach                v. Guiliani-Albara               GAG: 93,5 kg 
Besitzer    Trainer     Jockey 
Ingolf Heinecke    Sarka Schütz, Neuenhagen Lilli-Marie Engels 
 
Der Zweitplatzierte des Vorjahres, hat in dieser Saison erneut einen Sprung gemacht und mit der 
heutigen Reiterin ein Gruppe III-Rennen über 2000 Meter in Hamburg gewonnen, aktuell Dritter in 
Baden-Baden in einer Gruppe III-Prüfung u.a. vor Quest the Moon und Westminster Moon, damit 
gehört er zum Favoritenkreis.  
 
2 DOLOMIT (59kg), 5j. Wallach  v. Mastercraftsman-Douala GAG: 92,5kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Murezzan Racing Stable   Peter Schiergen   Bauyrzhan Murzabayev 
 
Zweiter hinter Atoso Anfang Juli in Hamburg, ist seitdem allerdings nicht mehr am Start gewesen, mit 
der Hoppegartener Bahn ist er bestens vertraut, denn hier hat er im April einen Ausgleich I über 2200 
Meter gewonnen.  
 
3 LIPS PRINCE (59kg), 5j. Wallach v. Amaron-Lips Planet  GAG: 87kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Rennstall Germanus    Eva Fabianova, Neuenhagen Hugo Boutin 
 
Belegte in Baden-Baden in einem Ausgleich I Rang drei, versuchte sich zuvor mehrfach in Gruppe- 
oder Listenrennen, wo er jedoch nie eine entscheidende Rolle spielen konnte, Außenseiter, seine 
Trainerin hat jedoch bezüglich der Gewinnsumme die bisher beste Saison ihrer Karriere.  
 
4 PETIT MARIN (59kg), 5j. Wallach v. Flamingo Fantasy-Pongal GAG: 92kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Dirk von Mitzlaff   Marcel Weiß, Mülheim/Ruhr Sean Byrne 
 
Gewann dieses Rennen vor zwei Jahren, war 2023 Fünfter, läuft in dieser Saison der Bestform noch 
hinterher, war in Baden-Baden deutlich hinter heutigen Konkurrenten, doch verlor er dort ein 
Hufeisen und damit auch komplett seine Aktion.  
 
5 QUEST THE MOON (59kg), 8j. Wallach v. Sea The Moon-Questabella GAG: 93kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Stall Salzburg    Sarah Steinberg, München René Piechulek 
 
Oldie, der auch nach längeren Pausen immer wieder zurückgekommen ist, gewann im Juli in 
Frankreich den Grand Prix de Vichy (Gruppe III) und lief auch als Vierter in Baden-Baden hinter Atoso 
vor Westminster Moon stark, tritt zum ersten Mal in seiner langen Karriere in Hoppegarten an.  



 
6 VANCOUVER (59kg), 4j. Wallach v. Guiliani-Vancoeur   GAG: 76,5kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Stall Germanius    Eva Fabianova, Neuenhagen Michal Abik 
 
Der zweite Vertreter seines Stalles, legt mit einem Sieg und zahlreichen Platzierungen eine gute 
Saison hin, doch spielte sich das alles im Ausgleich II und somit mehrere Kategorien unter der 
heutigen Aufgabe ab, eine vordere Platzierung wäre schon eine Überraschung.  
 
7 WESTMINSTER MOON (59kg), 4j. H. v. Sea The Moon-My Daydream GAG: 94kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Westminster Stud GmbH  Andreas Wöhler, Gütersloh Eduardo Pedroza 
 
Zeigte dieses Jahr seine beste Form als Dritter im Großen Dallmayr-Preis (Gr. I) über 2000 Meter in 
München, war danach in Baden-Baden hinter Atoso, der auch in Hamburg vor ihm war, und Quest 
The Moon, viel liegt jedoch nicht zwischen diesen drei. Startet zum ersten Mal mit Scheuklappen.  
 
8 PEACE OF ROSE (57,5kg), 5j. Stute    v. Soldier Hollow-Peace Flower GAG: 88kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Gestüt Etzean    Roland Dzubasz, Neuenhagen Sibylle Vogt 
 
Vor einem Jahr nach fünf Siegen in Folge in diesem Rennen Vierte, startete hier im März mit einem 
Listensieg in die Saison, war dann u.a. in Mailand Zweite in einem Gr. III-Rennen in Mailand, lief 
danach zweimal nicht so aufregend und kommt jetzt aus einer kleinen Pause seit August.  
 
9 SPANISH EYES (55,5kg), 3j. Stute v. Zarak-Sortilege  GAG: 95kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Gestüt Karlshof    Andreas Wöhler, Gütersloh Thore Hammer-Hansen 
 
Startete hier im Juni mit einem überzeugenden Sieg fulminant in ihre Rennlaufbahn, später Zweite im 
Henkel-Preis der Diana (Gr. I), verkaufte sich als Vierte im Großen Preis von Baden (Gr. I) keineswegs 
schlecht, damit könnte das jüngste Pferd im Feld schon die Favoritenrolle einnehmen, auch wenn der 
Standard der Dreijährigen in Deutschland im Vergleich zu den Älteren noch nicht klar umrissen ist.  
 



BBAG-Auktionsrennen 
  
BBAG-Auktionsrennen, 52.000 Euro - 1400m - 3j.  
 
Starterliste 
 
1 BACKES  (60kg), 3j. Hengst                v. Millowitsch-Bützje  GAG: 75,5kg 
Besitzer                                                          Trainer                                             Jockey 
Edmund Eitel    Sascha Smrczek, Düsseldorf Bayarsaikhan Ganbat  
 
Ein häufiger Starter in Auktionsrennen, belegte in Düsseldorf über 1600 Meter Platz zwei u.a. vor 
Saman und Wikinger, das war noch für Trainer Markus Klug, wechselte danach auf einer Online-
Auktion Besitzer und Stall und war aktuell Vierter in einem Ausgleich II in Baden-Baden, hat Chancen 
auf eine Platzierung  
 
2 PACHARAN (60kg), 3j. Hengst   v. Bated Breath-Passcode  GAG: 83kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Stall Simply Red    Markus Klug, Krefeld  Michael Cadeddu 
 
War hier im August Vierter in einem Listenrennen über 1200 Meter, zuvor u.a. in Dresden in einem 
Auktionsrennen über 1200 Meter Zweite hinter Three Havanas, gegen die er es wieder schwer haben 
sollte, heutige Strecke ist sicher auch die Obergrenze für ihn.  
 
3 WIKINGER (60kg), 3j. Hengst   v. Ten Sovereigns-Westfalica GAG: 82,5kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Cometica AG     Gerald Geisler, Iffezheim Martin Seidl 
 
Sieger im vergangenen Oktober im 200.000er Auktionsrennen in Baden-Baden, konnte an diese 
Leistung in diesem Jahr nicht so recht anknüpfen und war mehrfach hinter heutigen Konkurrenten, 
die geforderte Distanz sollte aber passen.  
 
4 SAMAN (58kg), 3j. Stute   v. Counterattack-Scouting GAG: 83kg 
Besitzer     Trainer    Jockey 
Darius Racing     Henk Grewe, Köln  Leon Wolff 
 
Zwei dritte Plätze in Auktionsrennen im Sommer in Hamburg und Düsseldorf über jeweils 1600 
Meter, so etwas erscheint wieder im Bereich des Möglichen, in Listenrennen lief es zuletzt nicht ganz 
so gut.  
 
5 THREE HAVANAS (58kg), 3j. Stute v. Havana Grey-Three Ducks GAG: 92,5kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Gestüt Karlshof    Henk Grewe, Köln  Thore Hammer-Hansen 
 
Deutschlands beste dreijährige Stute auf Distanzen bis zu 1600 Meter, war jetzt mehrfach in Gruppe 
III-Rennen mit vorne dabei. der jüngste Start liegt allerdings erst zehn Tage zurück, wenn sie das gut 
verkraftet hat, wird sie schwer zu schlagen sein, zwei Auktionsrennen hat sie schon gewonnen.  
 
6 PARINI (55kg), 3j. Hengst  v. Blue Point-Peace Society GAG: 65kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Stall Mandarin    Andreas Wöhler, Gütersloh Eduardo Pedroza 
 
Talentierter, aber immer wieder durch Verletzungen zurückgeworfener Hengst, startete erst gerade 
mit einem souveränen Sieg über 1200 Meter in Dresden seine Rennlaufbahn, das war jedoch in 
kleinerem Rahmen, jetzt wird ein Sprung verlangt, ist so etwas wie der große Unbekannte in diesem 
Rennen. 
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